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Wenn Sie Informationen aus
dem Alstertal haben möchten:
www.alstertal-lokal.de
Die Berichte sind für Bramfeld, Volksdorf,

Hummelsbüttel, Wellingsbüttel, Sasel,
Poppenbüttel, Bergstedt, Lemsahl-Mel-
ling-stedt, Duvenstedt, Wohldorf-Ohl-

stedt
Mit interessanten Themen, Kino-Programm

des Koralle-Kinos u. Terminen!

Bei der 
Kulturbörse Bramfeld

wieder mit dabei -
der Seemannschor

der Bramfelder 
Liedertafel

Info Seite 5

Wenn Sie Informationen aus
Wandsbek haben möchten:

www.wandsbek-hh.de
Die Berichte sind für Wandsbek, Eilbek,

Marienthal, Jenfeld, Hohenhorst, 
Rahlstedt, Farmsen, Berne

Auch hier gibt es viele interessante 
Themen, Termine o. das aktuelle 
Kinoprogramm vom CinemaxX!

Die
Bramfelder Rundschau

auch

www.bramfelder-rundschau.de

online lesen!



Vom 4. bis zum 30.
Juni 2015 zeigt der
NABU Hamburg im
D u v e n s t e d t e r
Brook Hus (ehe-
mals Naturschutz-
Informationshaus),
Duven- stedter Trift-
weg 140, die Foto-
Ausstellung „Wald-
gesichter im Alster-
tal“. Die feierliche

Ausstellungseröffnung findet am Sonntag, den 7. Juni um 12 Uhr
im Beisein der Fotografin Ursel Bader statt. Interessierte sind
hierzu herzlich eingeladen.
Die Natur hat viele Gesichter. Mit einem geschulten Blick für die
besonderen Stillleben, die die Natur bietet, hat die Künstlerin Ursel
Bader Waldgesichter fotografiert. Zwischen Wald und Wasser fin-

det Bader reizvolle Formen
und Farben. Ihre Motive sind
totes Holz, moosüberwach-
sene Baumstümpfe, vermo-
derte Wurzeln, Strukturen von
Baumrinden und Pilzen, die an
Waldgeister mit Körper, Kopf
und Augen erinnern. Gleichzei-
tig zeigen die Fotos auch den
natürlichen Verfallprozess in
der Natur, durch den der Wald-
boden das zurück erhält, was
aus ihm emporgewachsen ist.
„Ich würde mich freuen, wenn
meine Fotos dazu anregen,
den Wald künftig bewusster
wahrzunehmen“, sagt Ursel
Bader, die diese Bilder auch
ihren Enkeln mit auf den Weg
geben möchte, um ihnen den
Blick auch in eine fast vergan-
gene, aber immer noch se-
henswerte Natur zu öffnen.

Die Bilder von Ursel Bader kön-
nen vom 4. bis 30. Juni 2015
kostenlos im Duvenstedter
BrookHus (ehemals Natur-
schutz-Informationshaus) be-
sichtigt werden. 
Öffnungszeiten: Di bis Fr 14 bis
17 Uhr, Sa 12 bis 18 Uhr, So &
feiertags 10 bis 18 Uhr. Weitere
Infos gibt es unter
www.NABU-Hamburg.de.

Foto: Ursel Bader

Blick in Waldgesichter
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Comet-Comet-
ReinigungReinigung

Herthastraße/
Ecke Bramfelder Chaussee

Parkplätze auf dem Hof

Telefon 040 / 642 84 42
www.comet-sofortreinigung.de

Hier finden Sie die aktuelle 
BRAMFELDER RUNDSCHAU
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gibt es köstlichen Kaffee, Café Latte, Cappuccino oder ver-
schiedene Sorten Tee. Auch für die Genießer der kühlen Ge-
tränke gibt es etwas Besonderes: verschiedene Cocktails mit
Prosecco oder ohne Alkohol. 

Martina und Roberto Diamanti geben damit den Bramfelde-
rinnen und Bramfeldern ein neues kleines Stück Italien. Kom-
men Sie einfach mal am Dorfplatz 3 zwischen 15.00 und 18.00
vorbei. Sie werden begeistert sein. Mehr Infos gibt es unter
www.piazza-roberto.de
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Wir in Bramfeld kompetent und gut!

Caffé Roberto  - neu am Dorfplatz

Bramfelder Chaussee 251 • 22177 Hamburg

Tibarg-Center • Tibarg 41 • 22459 Hamburg

Alstertal Einkaufs-Zentrum • Heegbarg 30 • 22391 Hamburg

Tel. 040 / 641 22 92 • www.hartfelder-spiel.de

HARTFELDER
Marken- und Qualitätsspielzeug 

...seit über 32 Jahren

Seit Samstag, 6. Mai bietet die Piazza Roberto täglich von 15.00
bis 18.00 Uhr mit dem Caffé Roberto ein italienisches Terras-
sencafé. Bei dem kommenden Sommerwetter ist auf der gro-
ßen Terrasse viel Platz, um die Caffé-Hour in Ruhe zu
genießen. Natürlich ist dies auch bei schlechtem Wetter im ge-
mütlichen Restaurant-Innenraum möglich.
Beim Lesen der Extrakarte möchte sicher jeder Gast möglichst
oft vorbeischauen. Freuen Sie sich also auf  täglich wech-
selnde Sorbets, Tartelettes – frische Törtchen oder auch Frutta
Roberto – frische Saisonfrüchte mit Mascarponecreme. Dazu

Bei etwas schlechtem Wetter können die Köstlichkeiten auch im Restaurant
genossen werden.
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Martina und Roberto Diamanti bieten den Gästen tolle Kaffee- und Gebäck-
Spezialitäten

Am 9. Mai fand Marktplatz in Bramfeld das zweite Treffen der Old-
timer und US-Cars mit einer Riesenbeteiligung statt.

Nach dem das erste Treffen 2014 in Bramfeld ein voller Erfolg war,
wurde es in diesem Jahr besuchermäßig noch durch das erwei-
terte tolle Bühnenprogramm getoppt: So gab es Live-Musik und
eine hervorragende Modenschau mit den Trends der 50er Jahre.
Großer Erfolg in 2015: Es kamen über 300 Fahrzeuge nach
Bramfeld, mit dabei US-Klassiker, Oldtimer aus aller Welt, histori-
sche Motorräder und sogar vier historische Feuerwehrfahrzeuge!
Die Besucherzahl von über 20.000 Besuchern übertraf zudem alle
Erwartungen.

2. Treffen für Oldtimer und US-Cars
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Bramfelder Sportverein von 1945 e.V.
BSV-Zentrum:  Ellernreihe 88,  22179 Hamburg,  Tel. 641 41 44

Drucker leer - Patrone her!
Bramfelder Chaussee 308 • Tel.: 040-88 30 58 33

Druckertankstelle-

Bramfeld

Der WM-Pokal beim Bramfelder SV Die »WM-Pokal« kommt
am Montag, 27. Juli 2015 zum Bramfelder SV! Die Bewer-
bung der Bramfelder als eine von 63 unter bundesweit 797
Vereinen wurde von einer Jury des DFB und des HFV aus-

gewählt. 2014 Personen können sich mit dem WM-Pokal
ablichten lassen. Bis zum 7. April hatte man die Möglich-
keit sich für die "DFB-Ehrenrunde" zu bewerben. 

Ein Roadtrip des WM-Pokals quer durch die Bundesrepu-
blik. Carsten Henning, aus der Geschäftsstelle des BSV,
nahm sich der Sache an und arbeitete eine Bewerbung
aus, die anscheinend überzeugte. Der WM-Pokal kommt
am Montag, 27. Juli 2015 zum BSV an die Ellernreihe 88.
Ein Highlight nicht nur für den Verein, sondern auch für
die Stadt Hamburg. Insgesamt 2014 Personen werden an
diesem Tag, an dem es auch ein tolles Rahmenprogramm
geben wird, die Möglichkeit haben, sich mit dem WM-
Pokal ablichten zu lassen. Über das genaue Prozedere,
wie man sich einen der begehrten 2014 Plätze ergattert,
werden die Verantwortlichen in der nächsten Tagen klä-
ren und informieren. Das gesamte Team des BSV freut
sich riesig auf den von der deutschen Fußball-National-
mannschaft letztes Jahr gewonnenen WM-Pokal und das
damit stattfindende Großereignis. Besonders für die Kin-
der und Jugendlichen und deren Eltern und Verwandten
wird dies ein einmaliges Erlebnis werden, das Gänsehaut
pur verspricht und hoffentlich unglaublich positive Emo-
tionen für die kommende Saison freisetzen wird.

Der WM-Pokal beim Bramfelder SV

Kreisverband 
Hamburg-Wandsbek

Der Wandsbeker Mittelstand -
wir für Sie!

Wir sorgen dafür, dass Sie weder in Brüssel, noch in Berlin oder
Hamburg unter die „Behörden“-Räder kommen. Lernen Sie uns auf 
unseren Veranstaltungen kennen und testen Sie unsere Wirtschafts-

kompetenz für Wandsbek, Hamburg ...und SIE!
Info: Tel. 0171-7918630 • Mail: wandsbek@mittelstand-hamburg.de

Von Bramfeld in die ganze Welt – ganz ohne zu reisen.
Horst Hussfeldt hat ein länderverbindendes Hobby: Er ist
Amateurfunker. Seine Funkerlizenz besitzt er bereits seit

1978. Schon davor war er passionierter CB-Funker. „Wenn
man das erste Mal vor dem Mikro sitzt, ist man schon sehr
aufgeregt“, erinnert er sich. „Man weiß ja nicht, wer ant-
wortet. Mal ist es Venezuela, mal Pinneberg“. 

Insgesamt 26 Jahre, mit einigen Jahren Unterbrechung,
war er Vorsitzender des Ortsverbands Hamburg-Alstertal
des Deutschen Amateur-Radio-Club e.V. (DARC). Die Club-

Horst Hussfeldt ist begeisterter Amateurfunker. Foto: Netzow

station befindet sich in einem Raum der Stadtteilschule
Bramfeld. Der Verein bietet für alle am Amateurfunk Inte-
ressierten Lehrgänge an, die auf die Lizenzprüfung vorbe-
reiten sollen. 

Horst Hussfeldt ist als Wissensvermittler tätig und unterrich-
tet seine Schüler im Rahmen dieser Lehrgänge in Betriebs-
technik. Da es keine Altersbeschränkung für den Erwerb
der Lizenz gibt, sind auch immer wieder ganz junge Teil-
nehmer in den Kursen. „Da muss ich manchmal auch Auf-
bau-und Motivationsarbeit leisten “, berichtet er. 

Für sein besonderes Vereinsengagement erhielt der 70-jäh-
rige bereits mehrere Ehrungen. Einen großen Teil seiner
Tätigkeit nimmt die Öffentlichkeitsarbeit für den Verein ein.
Dazu gehört Infostände auf Veranstaltungen zu betreuen,
Texte für Informationsflyer zu schreiben und den umfang-
reichen Internetauftritt des Ortsverbands aktuell zu halten.
Hinzu kommen Vereins- und Stationsabende, die Teil-
nahme an Funkwettbewerben, die auch mal über 24 Stun-
den dauern können sowie seine Aktivität im Beirat für die
Bramfelder Interessengemeinschaft BRAIN: Auch dort be-
treut er die Internetseite. 

Das Wort „Ruhestand“ scheint also für den aus Fuhlsbüttel
stammenden Feinmechaniker nicht ganz passend zu sein…
Und auch, wenn er gerade nicht am Mikrophon in der
Stadtteilschule sitzt, nimmt Horst Hussfeldt oft und gerne
Kontakt zu allen Ländern dieser Welt auf - In seiner Woh-
nung in Steilshoop besitzt er seine ganz eigene Funksta-

Ehrenamt in Bramfeld: Horst Hussfeldt
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Der Bezirk Wandsbek hat viele Kulturinitiati-
ven, Künstlerinnen und Künstler sowie Ver-
bände, die über das gesamte Gebiet ver-
streut sind. Viele Einwohner des Bezirks ken-
nen diese Einrichtungen nicht. Anlass genug,
einige davon dem breiteren Publikum vorzu-
stellen. 

Die „KulturBörse Bramfeld” ist eine regelmä-
ßig stattfindende Veranstaltungsreihe, um
Jung und Alt einen Auszug aus den kulturel-
len Aktivitäten des Bezirkes Wandsbek zu
präsentieren.

Am 19. und 20. Juni 2015 stellen sich Künst-
lerinnen, Künstler, Kultureinrichtungen 
und Initiativen jeweils von 10 bis 20 Uhr an
Infoständen und mit Bühnenprogramm in der 
Marktplatz Galerie Bramfeld vor.

Nur durch die tolle Kooperation mit der Markt-
platz Galerie Bramfeld kann diese Veranstal-
tung realisiert werden.

Veranstalter: Wandsbeker Kulturforum -  
und die Kulturoffensive Hamburg e.V. 

Titel-Grafik: Christa Nürnbergk.

Die Kulturbörse Bramfeld
in der Marktplatz Galerie

am 19. und 20. Juni KulturBörse
Bramfeld

Bramfelder Chaussee 230 • 22177 Hamburg

www.marktplatzgalerie.de

19. + 20.

Juni 2015

Die Teilnehmer

• Brakula - Bramfelder Kulturladen

• Bramfelder Liedertafel (nur 19.6.)

• Bürgerverein Bramfeld

• Gesangstudio Wandsbek

• Heimatverein „up ewig ungedeelt“

• Historisches Kinderprojekt - Stadtteilarchiv

• Künstler Christian M. Beier

• Kulturschloss Wandsbek

• Step by Step Tanzstudio (nur 20.6.)

• Studio-Verlag Gerd Hardenberg

• Theater Mimus

• VHS - Volkshochschule Hamburg Ost

Das Bühnenprogramm

Freitag, 19. Juni 2015

• 10.00 Uhr Eröffnung 

• 14.00 Uhr Bramfelder Liedertafel - gem. Chor

•  15.00 Uhr Bramfelder Liedertafel - Seemannschor 

• 17.30 Uhr Brakula - Mini Shivas + SchülerInnen

Samstag, 20. Juni 2015

•  12.00 Uhr Gesangstudio Wandsb.-Katzenmusical

•  13.00 Uhr Step by Step Tanzstudio - Ki./Jugendl.

•  14.00 Uhr Gesangstudio Wandsb.-Katzenmusical

•  17.00 Uhr Step by Step Tanzstudio - Ki./Jugendl.

Änderung. vorbehalten - 
das komplette Programm ab 10.6. auf www.wandsbek-kulturell.de



Die ZEBAU GmbH (Zentrum für Energie, Bauen, Architektur
und Umwelt) bietet für Immobilienbesitzer einmal monatlich
eine kostenlose Erstberatung in den Räumen des Bezirksamtes
Wandsbek an. In einer individuellen Beratung können sich
Wohnungs- und Hausbesitzer sowie zukünftige Bauherren
und Investoren über Neubau- und Modernisierungsmöglich-
keiten informieren und erfahren, wie Kosten- und Energiespar-
potenziale optimal genutzt werden. Neben der technischen
Beratung werden umfassende Informationen über alle För-
dermöglichkeiten für ener-
giesparende Maßnahmen
auf Bundes- und Landes-
ebene geboten. So besteht
die Möglichkeit bauliche
und finanzielle Beratung di-
rekt aus einer Hand zu erhal-
ten. 

Die nächste Energiebaube-
ratung findet statt am Diens-
tag, dem 2. Juni 2015, von
8.00 bis 13.00 Uhr, im Zen-
trum für Wirtschaftsförde-
rung, Bauen und Umwelt
(Raum 114), Schloßgarten 9,
22041 Hamburg.

Interessierte werden gebe-
ten, sich telefonisch unter
Tel. 040/42881-3020 bis
zum 29. Mai 2015 anzumel-
den. Eine Beratung ohne
vorherige Anmeldung ist
aus organisatorischen Grün-
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Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 10.00-19.00 Uhr • Sa. 9.00-16.00 Uhr

sofortMöbel: superAuswahl - superService - superPreise

EINFACH SCHNELLER

SCHÖNER WOHNEN
Entdecken Sie auf 1.800 qm eine traumhafte Möbelauswahl für all Ihre
Wohnwünsche zum erschwinglichen Preis

HH-Wandsbek • Am Neumarkt 38 • www.sofort-möbel.de 

Bauen   Wohnen

biente. Inspiration für die passenden Wandkleider zum natür-
lichen Wohnen bieten die neuen Tapeten-Kollektionen der
deutschen Hersteller. Unaufgeregt schlicht, aber dank edler
Mate- rialien und aufwendiger Drucktechniken vollenden sie
den neuen Natur-Look perfekt.

Der Natur abgeschaut
Tapeten mit naturgetreuen Strukturen von Holz, Stein oder
Kork sind en vogue. Auch Tierfell-Motive und Leoprints finden
sich auf den neuen Tapeten wieder. Aufwendige Techniken,
die Naturprodukte wie Bast- und Basaltgarn einsetzen, lassen
den natürlichen Wohn-Look noch authentischer wirken und
dokumentieren die Naturverbundenheit der Bewohner auf
besondere Weise.

Geerdet schön: Nicht nur bei den Strukturen haben sich die
Hersteller von der Natur inspirieren lassen. Auch bei den Far-
ben dient sie als Vorbild. Töne wie Beige, Grau und Taupe wir-
ken beruhigend und sorgen für absolute Geborgenheit.
Stilecht werden sie mit Holz kombiniert – kräftige Farbtupfer
setzen Akzente und sorgen dafür, dass keine Langeweile auf-
kommt.Blumen & Ranken Natur pur zaubern Blüten und Ran-
ken an die Wand. In diesem Jahr präsentieren sich die floralen
Dessins besonders einfallsreich: Mit viel Liebe zum Detail, in
pudrigen Farben und mit schmeichelzarten Haptiken. Mal zei-
gen sie sich opulent in voller Blüten-Pracht, mal verspielt im
Mille-Fleur-Dessin. Aber immer sind sie Beweis dafür, dass hier
liebevoll und mit Sinn fürs Schöne eingerichtet wurde.

In diesem Jahr ist „natürliches Wohnen“ ein absoluter Inte-
rieur-Trend. Dabei kann das Thema „Natur“ nicht nur im rusti-
kalen Landhaus-Stil umgesetzt werden, sondern auch ganz
klassisch-elegant oder romantisch im Blumendesign. 

Über allem steht der Wunsch nach einem entspannten Am-

Im Trend Frühjahr 2015: Natürlich wohnen

Kian Fliesen
.

Kian Fliesen
• Planung und Beratung für Neuverlegung

• Fliesen und Natursteine für Wand, Boden und   
Außenfassade

• Top-Qualität zu unschlagbar günstigen Preisen

• Elektroarbeiten

• Trockenbau

Bramfelder Chaussee 342 • 22175 HH
Tel. 040/600 38 006 • info@kianfliesen.de
www.kianfliesen.de 

Mo-Fr 09:00-18:00 • Sa 10:00-16:00 Uhr
Terminliche Absprache außerhalb der 
gesetzlichen  Öffnungszeiten möglich!

Kostenlose Energiebauberatung
im Bezirksamt Wandsbek
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www.petschallies.de

NEUWAGEN
GEBRAUCHTWAGEN 

SERVICE

Petschallies Volksdorf GmbH
Eulenkrugstraße 59-61
22359 Hamburg
Tel. 040-603 145-0

Petschallies Poppenbüttel GmbH
Poppenbüttler Hauptstraße 13
22399 Hamburg
Tel. 040-606 880-0

Petschallies Sasel GmbH
Volksdorfer Weg 192
22393 Hamburg
Tel. 040-600 145-0

Petschallies NFA GmbH
Volksdorfer Weg 182
22393 Hamburg
Tel. 040-600 185-0

Manfred S. aus Hannover:

Ende März hat erneut ein Sturm in vielen Teilen Deutschlands
Schäden angerichtet. Im Fernsehen sah man Bilder von gepark-
ten Autos, die unter umgestürzten Bäumen begraben waren.
Wer zahlt eigentlich den Schaden, wenn mein Auto durch ein
Unwetter beschädigt wird?

Rechtsexpertin Michaela Zientek von der D.A.S. Rechtsschutzver-
sicherung:

Stürzt im Sturm ein Baum um und fällt auf ein geparktes Auto,
zahlt die Teilkasko. Voraussetzung: Es herrschte mindestens
Windstärke 8, also eine Windgeschwindigkeit von 62 bis 74 km/h.
Fallen bei einem leichteren Sturm zum Beispiel Dachziegel auf das
Auto, hilft nur eine Vollkasko. Beide Versicherungen decken Schä-
den ab, die direkt durch den Sturm entstanden sind, zum Beispiel,
wenn ein Baum auf ein geparktes Auto fällt. Kollidieren Sie jedoch
während des Fahrens mit einem umgestürzten Baum, gilt das
nicht als unmittelbarer Sturmschaden. Dann zahlt nur die Voll-
kasko. Manchmal kann auch gegen einen Grundeigentümer
Schadenersatz geltend gemacht werden: Etwa wenn ein Baum
umfällt, den dieser schon lange hätte beseitigen müssen, weil er

Sturmschäden am PKW: 
Wer zahlt den Schaden?

Bramfelder Dorfplatz 8 • 22179 Hamburg • Tel. 64 60 000
Jahnke GmbH • KFZ Meisterbetrieb

Sommer • Sonne • Urlaub
Der komplette FIT-CHECK € 25.-

fahren allerdings auch auf der Fahrbahn zugelassen sein. Be-
deutet das nun, dass Autofahrer im Straßenverkehr zuneh-
mend das Nachsehen haben werden? Der Fahrschulinhaber
gibt Entwarnung: „Laut Straßenverkehrsordnung kommen
Fahrradstraßen nur dort in Betracht, wo der Radverkehr die
vorherrschende Verkehrsart ist oder bald sein wird. Und die
Bedürfnisse des Kraftfahrzeugverkehrs müssen vor Anord-
nung einer solchen Straße ausreichend berücksichtig wer-
den.“
Außerdem behalten Autofahrer auch auf diesen Straßen viele
ihrer Rechte. So sind Autoparkplätze weiterhin ausschließlich
Autos vorbehalten. Auch haben Radfahrer nicht etwa auto-
matisch Vorfahrt. „An Querstraßen gilt zum Beispiel normaler-
weise weiterhin die übliche Rechts-vor-Links-Regelung“, weiß
Fahrlehrer Fahrschule Bernd Wetjen.

Fragen zu Fahrradwegen beantwortet Fahrschule Bernd Wet-
jen gern unter der Durchwahl 040-6010171 oder direkt in der

Auf Sonderstraßen
gelten Sonderrege-
lungen. Mehr als
140 Fahrradstra-
ßen gibt es mittler-
weile in
Deutschland, un-
ter anderem in
Hamburg, Hanno-
ver, Berlin und Kiel.
Spitzenreiter ist
München mit der-
zeit belegten 55 für
den Radverkehr

vorgesehenen Straßen. Doch was genau ist eigentlich eine
Fahrradstraße? Unter Autofahrern herrscht hier noch ein gro-
ßes Informationsdefizit. „Fahrradstraßen sind, wie der Name
schon sagt, eigene Straßen für Radfahrer“, erklärt Fahrschule
Bernd Wetjen, Inhaber der Fahrschule Bernd Wetjen. „Andere
Fahrzeuge dürfen auf diesen Straßen nur dort fahren, wo das
durch Zusatzzeichen angegeben ist. Dies ist häufig nur für An-
lieger der Fall – oder auch nur in einer Fahrtrichtung. Wichtig
ist: die Höchstgeschwindigkeit für alle Fahrzeuge beträgt 30
km/h.“
Die eigenen Straßen sollen Radfahrern Vorteile gegenüber
dem Kraftfahrzeugverkehr verschaffen und dadurch das Ra-
deln attraktiver machen. Deshalb sind die Regelungen für Au-
tofahrer unvorteilhaft: Fahrräder dürfen ausdrücklich
nebeneinanderfahren. Um eine Behinderung oder Gefähr-
dung von Radfahrern zu vermeiden, müssen Kraftfahrzeuge
im Zweifelsfall ihre Geschwindigkeit drosseln.
„Doch das ist kein Freibrief für schwächere Verkehrsteilneh-
mer“, warnt Fahrlehrer Fahrschule Bernd Wetjen. Denn auch
auf Fahrradstraßen müssen radfahrende Kinder unter acht
Jahren, Fußgänger und Inline-Skater den Gehweg oder den
Seitenstreifen benutzen, soweit vorhanden. Durch das Zusatz-
zeichen „Inlineskaten frei“ kann Inlineskaten und Rollschuh-

Fahrradstraßen: Unbekanntes Terrain für Kraftfahrer



dung in Turbulenzen gerät. Es werden spontan Impulse an die Haut-
gefäße gegeben, Wärme abzuleiten. In der Folge erweitern sich die
Gefäße, das unkontrolliert auftretende Schwitzen oder Rotwerden
beginnt, berüchtigt als die Hitzewallungen der Wechseljahre. Auch
spontane Emotionsausbrüche wie Wut, Stimmungsschwankungen,
Nervosität, Erschöpfung, Schlafprobleme und erhöhte seelische Ver-
letzlichkeit lassen sich durch die Abhängigkeit des Hypothalamus
vom Östrogenwert erklären. Ziel einer Therapie sollte es daher u. a.
sein, das vegetative Nervensystem wieder ins Gleichgewicht zu brin-
gen.

Neue Studie zeigt: Dank Klostermelisse deutlich weniger Beschwer-
den
In welch starkem Maße das vegetative Nervensystem durch den Ein-
satz konzentrierter ätherischer Öle der echten Klostermelisse ins
Gleichgewicht gebracht werden kann, ist seit Jahren bekannt. Eine
brandneue Studie konnte jetzt zeigen, wie hoch wirksam diese Re-
gulationstherapie gerade bei Wechseljahresbeschwerden ist. Beob-
achtet wurden über 100 Patientinnen, alle älter als 45 Jahre, deren
klimakterische Beschwerden seit mindestens drei Monaten bestan-
den. Im Beobachtungszeitraum von acht Wochen nahmen die Pa-
tientinnen täglich Klosterfrau Melissengeist zu sich. Der Effekt war
enorm! So nahm das Symptom der Hitzewallungen bei über 65 Pro-
zent der Patientinnen in hohem Maße ab. Auch seelische Probleme
reduzierten sich deutlich: Während zu Studienbeginn noch über vier-
zig Prozent der Betroffenen angaben, entmutigt und traurig zu sein,
hatte sich am Studienende die Zahl auf gerade einmal noch 13,4 Pro-
zent verringert. Kein Wunder, dass fast achtzig Prozent der Patientin-
nen und Ärzte einen sehr guten oder guten Nutzen in der
Anwendung dieser Naturarznei sahen. Auch bei Schlafstörungen
und Nervosität zeigte sich eine überaus überzeugende Reduktion der
Beschwerden. Gleichzeitig konnte für die Naturarznei auf Basis der
Klostermelisse eine hervorragende Verträglichkeit festgestellt wer-
den. Insgesamt ist also keine Frau zwangsläufig den Beschwerden
der Wechseljahre hilflos ausgeliefert, sondern kann sich hier die Mög-
lichkeiten der Naturmedizin zunutze machen.

Über achtzig Prozent aller Frauen in den Wechseljahren leiden unter
Hitzewallungen, Schlaflosigkeit, Nervosität, spontaner Reizbarkeit
oder einer seltsamen Traurigkeit. Eine brandneue Studie zeigt, welch
wichtige Rolle bei diesen Vorgängen das vegetative Nervensystem
spielt und wie nachhaltig man dieses durch ein gut erforschtes Na-
turheilmittel auf Basis der Klostermelisse wieder ins Gleichgewicht
bringen und so die Beschwerden effektiv lindern kann.

Während der Wechseljahre
verringert sich die körperei-
gene Produktion der Sexu-
alhormone Östrogen und
Gestagen. Mit ihrem Rück-
gang verbunden ist der Ver-
lust der
Fortpflanzungsfähigkeit.
Gleichzeitig beginnen für
mehr als drei Viertel aller
Frauen unterschiedlichste
Befindlichkeitsstörungen,
von Experten zusammenge-
fasst im Begriff ‚klimakteri-
sches Syndrom’. Der
gesamte Umstellungspro-
zess kann bis zu fünfzehn
Jahre dauern. Wie viele wis-
senschaftliche Untersu-
chungen nachweisen
konnten, wird durch den
Rückgang der Sexualhor-
mon-Produktion nicht nur

die Knochenstabilität beeinträchtigt und so die Gefahr einer Osteo-
porose erhöht. Irritiert wird vor allem die hormonelle Steuerzentrale
des Körpers, der Hypothalamus. Dieser nur ungefähr 15 Gramm
schwere Bereich des Zwischenhirns nimmt direkten Einfluss auf unser
vegetatives Nervensystem, das durch die verminderte Östrogenbil-
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Anzeige

So kommt Frau gut durch die Wechseljahre

PASSAT freut sich 
über positive Resonanz

„Wir hatten tollen Zuspruch beim Tag der offenen Tür. Bestimmt 300
Interessenten kamen, um sich unser Haus anzusehen“, resümiert Pfle-
gedienstleitung Manuela Peters den 9. Mai in der Passat Pflegeresi-
denz im Hildeboldtweg 9-13. Für Programm war den ganzen Tag
gesorgt: Mittags Musik mit Gulaschsuppe, Zeit zum Klönschnack bei
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen und am Nachmittag wurde

zu Live Musik fleißig getanzt. „Die Stimmung war toll, es hat allen sehr
viel Spaß gemacht.“ 
Seit der Eröffnung im Dezember sind bereits zwei Stockwerke in der
Passat komplett belegt, für das Staffelgeschoss gibt es bereits viele  In-
teressenten, doch es sind noch Zimmer frei. Weitere Informationen
unter Telefon 37 02 7991-0 bei Frau Radau. 

Gartenwissen im Juni
im Botanischen Sondergarten

„Gartentipps für Allergiker“ mit Helge Masch am Montag, dem 1. Juni
2015, um 18.00 Uhr.  Helge Masch geht der Frage nach, wie Allergi-
ker mit möglichst geringer Belastung im Garten tätig werden kön-
nen. Die Eigenbeteiligung für den Vortrag beträgt zwei Euro pro
Person (Kinder frei).
„Imkerei im 3. Jahrtausend“ mit Helmut Schneider am Dienstag, dem
2. Juni 2015, um 14.00 Uhr. „Lust auf eigenen Honig“ möchte der
Imkerverein Hamburg-Süd machen. Die Eigenbeteiligung für die Füh-
rung beträgt zwei Euro pro Person.
„Einweihung einer Nisthilfe / neuen Blumenbeetes f. Wildbienen“ am
Donnerstag, dem 4. Juni 2015, um 10.00 Uhr. Die Gruppe der Wild-
bienen ist in ihrem Bestand stark gefährdet. Aus diesem Grund ist ein
Wildbienenhotel im Botanischen Sondergarten entstanden. Die Ver-
anstaltung ist kostenlos.
„Vögel beobachten“ mit Michael Rademann am Sonntag, dem 7.Juni
2015, um 11.00 Uhr.  Michael Rademann von der Schutzgemein-
schaft Deutscher Wald e.V. führt durch den Botanischen Sondergar-
ten. Die Teilnehmer werden gebeten ein Fernglas mitzubringen. Die
Eigenbeteiligung beträgt fünf Euro pro Person (Kinder frei). 
„Tag der offenen Tür im Botanischen Sondergarten Wandsbek“ am
Sonntag, dem 28. Juni 2015, von 11.00 – 17.00 Uhr.  Unter dem
Motto „Faszination Natur“ lädt der Botanische Sondergarten Wands-
bek zum Tag der offenen Tür in das Gewächshaus Walddörferstraße
273 ein. Das komplette Programm kann im Internet unter
http://www.hamburg.de/wandsbek/tag-der-offenen-tuer abgerufen
werden. Der Eintritt ist frei. 
Aufgrund der nur begrenzt möglichen Teilnehmerzahl, ist eine An-
meldung mit Angabe der Personenzahl unter Telefon 693 97 34 oder
per E-Mail (sondergarten@wandsbek.hamburg.de) erforderlich. 
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Alle Kultur-Termine aus dem 
Bezirk  finden Sie auch unter
www.wandsbek-kulturell.de

Sich wohlfühlen  im Alter

abgewaschen ist? Das Spray (erhältlich als Anti-Mücken und als
Anti-Zecken Variante) ist zudem sehr gut hautverträglich und
auch schon für Kinder ab einem Jahr geeignet. Weiterer Vorteil:
Das Spray ist auch schon für Kinder ab einem Jahr geeignet. Die
Sprays kommen in praktischen Sprühflaschen, die selbst dann
noch ihren Inhalt zuverlässig abgeben, wenn Sie mit dem Sprüh-
kopf nach unten gehalten werden. Diese Form des Stechmük-

Schon früh in der Evolution gelangten einige Lebensformen zu
der Erkenntnis, dass Blut ein ganz besonderer Saft sei – vor
allem, wenn man ihn kostenlos bekommt. Stechmücken und
Zecken sind allgegenwärtig. Mit ihrer Vielfalt wächst die Gefahr
teilweise schwerwiegender Krankheiten. Umso wichtiger ist es,
die Plagegeister konsequent abzuwehren, die eigene Gesund-
heit dabei aber möglichst wenig zu belasten. Ein hocheffektiver,
naturbasierter Wirkstoff schützt uns Menschen durch eine „Tarn-
kappe gegen Blutsauger“, die sogar Schweiß und Wasser trotzt.
Blutsaugende Insekten wissen dank eines perfekten, auf
menschliche Gerüche und feinste Temperaturunterschiede ge-
eichten, Suchsystems ganz genau, wo sich Menschen befinden
und verfolgen sie teilweise über große Entfernungen. Immer
mehr Menschen reagieren jedoch allergisch auf die Stiche. Noch
höher einzuschätzen ist das Problem der Verbreitung schwer-
wiegender Krankheiten. So überträgt zum Beispiel die Anophe-
les-Stechmücke die tropische Malaria, die schwarz-weiß
gestreifte Tigermücke u.a. das Dengue-Fieber. Auch in Europa
werden immer häufiger solche und ähnliche Infektionen durch
Mückenstiche gemeldet, denn dank Klimawandel erreichen
mehr ursprünglich exotische Tiere nun auch unsere Regionen.
Die zweite Sorte Blutsauger, die Zecken, können ebenfalls fol-
genschwere Krankheiten übertragen. Ob Frühsommer-Me-
ningo-Enzephalitis (FSME, eine durch Viren ausgelöste Form der
Hirnhautentzündung) oder die durch Bakterien verursachte
Borreliose.

Was tun gegen die Blutsauger? Das Einreiben mit sogenannten
„Repellents“, mit Stoffen also, die Insekten vertreiben, ist eine
gängige Möglichkeit. Ihr Nachteil: Die Stoffe riechen meist un-
angenehm, reizen die Schleimhäute und können nicht dauer-
haft aufgetragen werden. Zudem: Nach starkem Schwitzen oder
gar nach Kontakt mit Wasser verlieren herkömmliche, nicht was-
serbeständige Präparate ihre Wirksamkeit. Nicht so ein neues In-
tensiv-Schutzspray zur Mücken- und Zeckenabwehr (Soventol
PROTECT, in Apotheken). Aufbauend auf dem hochwirksamen,
aus dem ätherischen Öl der Hochblätter des Eucalyptus citrio-
dora gewonnenen Naturstoff PMD breitet das Spray nach An-
wendung auf den behandelten Körperbereichen eine Art
„Tarnkappe“ aus. Dadurch zerstört das Abwehrspray jene verrä-
terische, von Menschen ausgedünstete Geruchsspur, mit deren
Hilfe Blutsauger üblicherweise die Nähe eines potentiellen Op-
fers feststellen. Gegenüber den meisten herkömmlichen Repel-
lents zeichnet sich dieses Anti-Mückenspray der neueren
Generation dadurch aus, dass es wasserbeständig und schwitz-
fest ist. Das ist von großer Bedeutung, denn was hilft ein Ab-
wehrmittel, wenn es im Sommer schon nach kurzer Zeit

Anzeige

Tarnkappe gegen Mücken und andere Blutsauger

Kostenlose Beratung:
0800 / 773 82 52

Wir stehen Ihnen 
mit Rat und Tat zur Seite!

Bramfelder Chaussee 216, 22177 Hamburg
Telefon: 040 / 64 221 222 und Fax: 040 / 64 221 221

www.pflegeteam-to-huus.de

Wir betreuen Sie dort, wo Sie sich 
am wohlsten fühlen - zu Haus

• Seniorenbetreuung
• Grundpflege 
• ganzheitliche Behandlungspflege
• Heimbeatmung und 
medizinische Intensivpflege

• Rund-um-die-Uhr- Erreichbarkeit
• Beratung und 
Schulung von Angehörigen

Wundprobleme? Rufen Sie uns an!
Bei uns arbeiten ICW-zertifizierte Wundspezialisten!
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Seit mehr als 20 Jahren in Ihrer Nähe!

pünktlich
zuverlässig
freundlich

•
•
•

Hartzlohplatz 9-11 • 22307 Hamburg
Telefon: 632 59 42 • www.dorisschwahn.de



Vom 30. Mai bis zum
14. Juni 2015 präsen-
tiert sich der Bezirk
Wandsbek wieder von
seiner musikalischen
Seite. Das Musikfest
Wandsbek vereint seit
acht Jahren verschiedenste Stilrichtungen der Musik und zeigt
so die kulturelle Vielfalt in Wandsbek. Traditionell eröffnet das
weit über die Grenzen des Bezirks bekannte Wandsbeker Sin-
fonieorchester die Konzertreihe.

Das Eröffnungskonzert findet am Samstag, dem 30. Mai 2015,
um 19.30 Uhr, in der Kreuzkirche Wandsbek, Kedenburgstr.
14, 22041 Hamburg statt. Bezirksamtsleiter Thomas Ritzenhoff
wird das Musikfest Wandsbek 2015 im Rahmen des Konzerts
mit einem Grußwort eröffnen.
Interessierte Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingela-
den. Der Eintritt zu dieser Veranstaltung ist frei; um eine
Spende wird gebeten.
An verschiedenen Spielstätten im Bezirk treten Orchester, En-
sembles, Bands und Solisten auf. Schulen, Kirchen und Stadt-
teilkulturzentren bieten die Bühnen für musikalische Reisen
durch den Bezirk und durch Hamburg, denn alle Konzerte
sind thematisch, musikalisch und künstlerisch mit beidem ver-
bunden. Erstmalig können sich beim „Musikalischen Sommer-
fest“ auch junge Bands präsentieren.
Weitere Informationen zum Musikfest Wandsbek 2015 sind im
Internet unter www.musikfest-wandsbek.de zu finden.

Wir sind Wandsbek – Wir sind Musik

In diesem Jahr findet das MUSIKFEST WANDSBEK vom 30. Mai
bis zum 14. Juni mit Konzerten quer durch Hamburgs vielsei-
tige und spannende Musikszene und erstmalig mit einem „Mu-
sikalischen Sommerfest“ für junge Bands statt. 
Musik kennt keine Grenzen. Musik vereint. Das „Musikfest
Wandsbek - Klassik, Jazz, Pop et cetera“ gibt mit seiner Kon-
zertreihe einen Einblick in die Vielfalt der Hamburger Musik-
szene. Vor sieben Jahren begann das Musikfest Wandsbek mit
drei Konzerten und ausschließlich Wandsbeker Musikern oder
Wandsbeker Komponisten. 

Drei Highlights, die das erste Mal dabei sind:

• Das Konzert mit einer chinesisch musikalischen Teezeremo-
nie: Musikfreunde können Musik erleben, die für sie zu blei-
benden Erlebnissen werden. Die in Hamburg lebende
Chinesin Mona Li und Ulrike Beißenhirtz ziehen mit ihrem
hinreißenden Programm „East meets West“ ihr Publikum in
den Bann. Exklusiv vorweg wird Mona Li gemeinsam mit
ihrem Publikum eine chinesische, musikalische Teezeremonie
zelebrieren.
• Das Musikalische Sommerfest mit sechs jungen Bands vom
Plattform Festival  und von „Hamburg rockt lautstark“: Harmo-
nic, Maybe Mexico, Wide Open Beaver, Van Deyk, Mama
pure, Simon Glöde heißen die jungen Bands, die bereits
Wettbewerbe gewonnen haben und durch ihre Qualität be-
stechen. Mit ihrer Freude an der Musik, erobern sie jedes Herz
und machen beim ersten musikalischen Sommerfest, das Fes-
tival zu einem heißen Spektakel für jung bis älter. 
• Drum the World – die Welt ist Klang: Christian von Richt-
hofen und Oded Kafri zeigen, was „Beat“ sein kann. Die bei-
den Vollblutmusiker machen aus allem, was ihnen über den
Weg läuft, einen schier unglaublichen „Sound“. Das Beson-
dere an Ihren Konzerten: es finden sich immer wieder „Tromm-
ler“ im Publikum, die Lust haben, spontan mitzumachen ... so
wird jedes Konzert von Christian und Oded zu einem wirklich
einmaligen und überraschenden Erlebnis. 
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Der STEUER-Tip des Monats

Zugriff der Betriebsprüfer auf Kassen-
daten eines Einzelunternehmens

Einzelhändler sind nach den Grundsätzen ord-
nungsgemäßer Buchführung verpflichtet, im Rah-
men der Zumutbarkeit sämtliche Geschäftsvorfälle
einschließlich der über die Kasse bar vereinnahm-
ten Umsätze einzeln aufzuzeichnen. Wird dabei
eine PC-Kasse verwendet, die detaillierte Informa-

tionen zu den einzelnen Barverkäufen aufzeichnet und diese dauer-
haft speichert, sind die damit bewirkten Einzelaufzeichnungen auch
zumutbar. Die Finanzverwaltung kann dann im Rahmen einer Außen-
prüfung auf die Kasseneinzeldaten zugreifen. Das entschied der Bun-
desfinanzhof (BFH) mit Urteil vom 16.12.2014.
Im entschiedenen Fall verwendete eine buchführungspflichtige Apo-
thekerin ein speziell für Apotheken entwickeltes PC-gestütztes Erlös-
erfassungssystem mit integrierter Warenwirtschaftsverwaltung. Ihre
Tageseinnahmen wurden über modulare PC-Registrierkassen er-
fasst, dann durch Tagesendsummenbons ausgewertet und als
Summe in ein manuell geführtes Kassenbuch eingetragen. Anlässlich
einer Außenprüfung verweigerte die Steuerpflichtige der Finanzbe-
hörde den Datenzugriff auf ihre Warenverkäufe mit der Begründung,
sie sei nicht zu Einzelaufzeichnungen verpflichtet.
Das beurteilte der BFH anders. Nach der Entscheidung ist die Steu-
erpflichtige zur Aufzeichnung der einzelnen Geschäftsvorfälle ver-
pflichtet und muss die Kassendaten der Finanzbehörde in elektro-
nisch verwertbarer Form überlassen. Die Buchführung muss stets
einen zuverlässigen Einblick in den Ablauf aller Geschäfte geben.
Deshalb ist es nach den Grundsätzen ordnungsgemäßer Buchfüh-
rung erforderlich, dass verdichtete Buchungen in Einzelpositionen
aufgegliedert werden können. Dies gilt auch für Bargeschäfte, sofern
Einzelaufzeichnungen dem Steuerpflichtigen zumutbar sind. Ent-
scheidet er sich für ein Kassensystem, das sämtliche Kassenvor-
gänge einzeln und detailliert aufzeichnet sowie speichert, kann er
sich nicht auf die Unzumutbarkeit der Aufzeichnungsverpflichtung be-
rufen und hat die Aufzeichnungen auch aufzubewahren. 
Anmerkung: Damit räumt der BFH der Finanzbehörde im Rahmen
einer Außenprüfung auch das Recht ein, die mithilfe des Datenver-
arbeitungssystems (PC-Kasse) erstellten Daten auf einem maschinell
verwertbaren Datenträger zur Prüfung anzufordern.

Anzeige

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters

Dipl.-Kfm.
Otto-A. Peters
Steuerberater

Informieren Sie sich im Internet
über mein Angebot,

oder schauen Sie einfach ‘mal vorbei!

E-Mail: info@oap-stb.com

Internet: http://www.oap-stb.com

Friedrich-Ebert-Damm 85 b
22047 Hamburg

Fon: 040-69 44 09-0
Fax: 040-69 44 09-10

MUSIKFEST WANDSBEK: 
vom 30. Mai bis 14. Juni 2015
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Martin Luther King-Kirche, Gründgensstraße 28
07.06. 11 Uhr  P. Ullrich
14.06. 11 Uhr  P. Ullrich
21.06. 11 Uhr  P. Bollmann 
28.06. 11 Uhr  P. Holzbauer

Osterkirche, Bramfelder Chaussee 200
07.06. 11 Uhr  P. Dr. Landwehr - Familiengottesdienst
13.06. 15 Uhr  Pn. Neddermeyer - Taufgottesdienst Konfimand.
14.06. 10 Uhr  Ökum. Open-Air-Gottesdienst Stadtteilf. Marktplatz
21.06. 11 Uhr  P. Dr. Landwehr

Simeonkirche, Am Stühm Süd 81 
07.06. 9.30 U. Pn. Dehne
14.06. 10 Uhr  Ökum. Open-Air-Gottesdienst Stadtteilf. Marktplatz
21.06. 11 Uhr  P. Bollmann
28.06. 9.30 U. P. Dr. Holzbauer

Thomaskirche, Haldesdorfer Straße 26
07.06. 9.30 U. P. Ullrich
14.06. 10 Uhr  Ökum. Open-Air-Gottesdienst Stadtteilf. Marktplatz
21.06. 11 Uhr  P. Bollmann
28.06. 9.30 U. Lektorengottesdienst

Ev./luth. Gottesdienste 
in Bramfeld u. Steilshoop

TERMINE
Termine für Bramfeld und Steilshoop

02.06.
10.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Steilshoop
20.00   Jazzkulap goes Latin - Jazz Club Big Bands - Brakula
04.06.
11.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Bramfeld
06.06.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
07.06.
12.00   Frauenklamottenflohmarkt - Brakula
14.00   Sommer-Café - Kaffee, Kuchen, Spiele - Simeon-Kirche
09.06.
10.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Steilshoop
10.06.
10 00  Mo & Friese: Nichtsdestotrotz - Kinderkino - Brakula
11.06.
11.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Bramfeld
13.06.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
18 00  Bramfeld Open Air - Konzert - Marktplatz Herthastrasse
20 00  SAFORAL - Trommelsession - Brakula
14.06.
10 00  25. Bramfelder Stadtteilfest - Markt - Marktplatz Herthastrasse
14.00   Sommer-Café - Kaffee, Kuchen, Spiele - Simeon-Kirche
16.06.
10.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Steilshoop
20.30  Bramfeld swingt im Brakula - Jazz Club - Marktplatz Galerie
17.06.
19.00   111. Stadtteilkonferenz - Brakula
18.06.
11.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Bramfeld
20.06.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
12.00   Kunst im Garten- Gartenkunst 2015 - Rönkoppel 46
21.06.
11 00  Rumpelstilzchen - Kindertheater - Brakula
12.00   Kunst im Garten- Gartenkunst 2015 - Rönkoppel 46
14.00   Sommer-Café - Kaffee, Kuchen, Spiele - Simeon-Kirche
23.06.
10.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Steilshoop
18 00  Everyday Rebellion - Film - Brakula

Klinische Hypnose
• Burn Out, Ängste, Phobien
• Raucherentwöhnung
• Gewichtsreduktion
• Sporthypnose u.a.

Ausbildung zum Hypnosetherapeuten

Peer Vollmer Praxis für Hypnosetherapie

Bramfelder Dorfplatz 1 • 22179 Hamburg
Heilpraktiker f. Psychotherapie / Hypnosetherapie
Tel. 040/64 22 41 42 • info@hypnose-vollmer.de

www.hypnose-vollmer.de

Vortrag: 9.6. Klinische Hypnose - 19:15 h
Active-Ladies, Bramfelder Ch. 209-211

24.06.
15 00  Schulbuchlektüre: Wolf Biermann - Songs u. Gedichte - Brakula
25.06.
11.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Bramfeld
27.06.
07.00   Flohmarkt Bramfeld - Otto-Parkplatz, Moosrosenweg
28.06.
14.00   Sommer-Café - Kaffee, Kuchen, Spiele - Simeon-Kirche
16.00  Kaffeehausmusik - Klassik - Brakula / Marktplatz Galerie
30.06.
10.00   Dialog in Deutsch - Diskussion - Bücherhalle Steilshoop

Sommer-Café unter dem Kirchturm
Neu in diesem Jahr ist das „Sommer-Café unter dem Kirchturm“,
das  vom 3. Mai bis zum 27. September 2015, jeweils von 14.00
bis 17.00 Uhr in der Simeon-Kirche, Am Stühm-Süd 83 stattfindet. 
Es ist ein richtiges Fest für die ganze Familie mit Kaffee, Kuchen
und Spielen für drinnen und draußen.

111. Stadtteilkonferenz im Brakula
Am 17. Juni um 19.00 Uhr findet im Brakula die nächste Stadtteil-
konferenz Bramfeld statt. Es stellen sich neue Initiativen im Stadt-
teil - wie Kunst im Garten - Gartenkunst, Projekt QPlus der
Evengelischen Stiftung Alsterdorf und GoSa e.V. (Gemeinwesen-
orientierte Sozialarbeit) vor.
Weitere Themen werden die temporäre Schließung des Kunden-
zentrums Bramfeld, die Brakula-Sanierung, die Kulturinsel und
auch die U-Bahn sein.
Also viele Themen, die sicher wieder viele Bürgerinnen und Bür-
ger interessiert. 

Neue Selbsthilfegruppe „Der Anker“
Nachdem seit geraumer Zeit diese Selbsthilfe-
gruppe in Jenfeld erfolgreich arbeitet, gibt es die
Selbsthilfegruppe „Der Anker“ auch in Steilshoop. 
Immer mittwochs treffen sich Betroffene um
unter der Leitung von Andreas über ihre Pro-
bleme zu sprechen und Erfahrungen auszutau-
schen. Das Treffen findet in den Räumen des
Hauses der Nachbarschaft, Fehlingshöhe 4 statt.
Näheres über die Sucht-Selbsthilfegruppe gibt es
unter der Mail: andreas.sucht-frei@gmx. Informationen findet
man aber auch auf der Homepage www.suchtfrei-der-anker.de
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ter des Bezirksamtes Thomas Rit-
zenhoff, den Bundestagsabge-
ordneten  Jürgen Klimke,
Thomas Kreuzmann, den Vorsit-
zenden der Wandsbeker Bezirks-
versammlung Peter Pape,
mehrere Mitglieder der in der  Be-
zirksversammlung vertretenen
Parteien sowie den Regionalbe-
auftragten Friedhelm Otterbach.
Anwesend waren auch die Ko-
operationspartner des diesjähri-
gen Maibaumfestes wie die
Marktplatz Galerie Bramfeld und
die Freiwillige Feuerwehr Bram-
feld.
Peter Lüth ging in seiner Begrü-
ßungsrede kurz auf die Entste-
hung des Maibaumfestes ein und auf die Bedeutung in der
heutigen Zeit, wo mehr die Geselligkeit und das gemeinsame
Feiern besonders im ländlichem Raum der Anlass ist. Idee des
Maibaumfestes war aber auch,  zur Belebung des Bramfelder
Marktplatzes beizutragen. Wenn Bramfeld bis heute noch
über kein Bürgerhaus als geselligen Treffpunkt verfügt,  so ist
zu hoffen, dass die vom Heimatverein initiierte  Feier einen
kleinen Ausgleich bietet. In diesem Zusammenhang bedankte
sich Peter Lüth im Namen des Heimatverein auch bei den Be-
suchern.  
Unser Bezirksamtsleiter Thomas Ritzenhoff wies in seinem
Grußwort auf die Bedeutung dieses Stadtteilfestes hin, dass
der Bramfelder Heimatverein in Eigeninitiative uneigennützig
auf die Beine gestellt hat.
Und dann durften sich die Besucher an einem abwechslungs-
reichen Unterhaltungsprogramm erfreuen. Hieran beteiligten
sich abwechselnd der Musikzug der Freiwilligen Bramfelder
Feuerwehr, die Bramfelder Liedertafel, die Volkstanzgruppen
von den Vier- und Marschlanden, vom Osdorfer Born  und
die kroatische Gruppe Napredak.  An der Moderation betei-
ligte sich auch Jürgen Brunke, Center-Leiter  Marktplatz Gale-
rie Bramfeld,  mit seinem Team, der auch die Musikanlage, die
Lautsprecher und das
Mikrofon gekonnt
handhabte.
Gesamt gesehen: Es
war ein gelungenes
Maibaumfest 2015.
Dank gilt den Grup-
pen, die das Unter-
haltungsprogramm
gestalteten, wie
Marktplatz Galerie
Bramfeld, Freiwillige
Feuerwehr und auch
Brakula, die uns be-
sonders im techni-
schen und
logistischen Bereich
unterstützten.

Hervorzuheben sind
die Bramfelder Fir-
men und Vereine, die
mit ihrem Logo am
Maibaum die Veran-
staltung sponserten.
Ein Dank auch an alle
Bürger, die durch ihr
zahlreiches Erschei-
nen das Maibaumfest
zu einer eindrucksvollen Feier machten.

25. Bramfelder Stadtteilfest
Wir werden   -   wie schon in den Vorjahren   -   wieder mit
einem Informationsstand am Sonntag,  14. Juni 2015,  am
Stadtteilfest auf dem Bramfelder Marktplatz vertreten sein. Von
10.00 bis 16.00 Uhr stehen wir interessierten Bürgern mit Aus-
künften über unsere Vereinsarbeit gern zur Verfügung. Alle
Bramfelder sind herzlich eingeladen, bei einem Klönschnack
bei uns zu verweilen.

Planten un Blomen
Obwohl der Botanische Garten Planten un Blomen direkt vor
unserer Haustür liegt, sind viele Mitglieder   -   wie kürzlich zu
hören war   -   schon seit längerer Zeit nicht mehr in dieser
schönen Anlage gewesen. Das möchte der Vorstand ändern,
indem er interessierte Mitglieder am 30. Juni 2015 zu einem
Besuch einlädt, um die vielseitige Flora zu bewundern (Schau-
gewächshäuser, Apothekergarten, Japanischer Landschafts-
garten, Rosengarten u.a.).
Treff:  11.00 Uhr am U / S – Bhf. Barmbek. Wer dabei sein
möchte, darf sich bei Peter Lüth unter der Telefonnummer
639 18 516 melden. Über teilnehmende Gäste würde er sich
freuen.

Fünfzig Jahre Rapstedter Kindergarten
Wie wir kürzlich erfahren haben, feiert der Deutsche Kinder-
garten in Rapstedt/Nordschleswig am Freitag, den 26. Juni
2015, sein fünfzigjähriges Bestehen. Zur Ausgestaltung der
Feier haben wir den Freunden  im Vorjahr unser Dia-Material
über dortige Veranstaltungen zwecks Auswertung gern zur
Verfügung gestellt.

Gut besuchte Jahreshauptversammlung
Am 14. März 2015 konnte im Gemeindesaal der Thomaskirche
eine erfreulich große Anzahl von Mitgliedern begrüßt werden.
Nach einer gemeinsamen Kaffee- und Kuchenrunde wurde
einvernehmlich festgestellt, dass die Einladung zur Jahres-
hauptversammlung frist- und satzungsgemäss erfolgt war. 
Im Jahresbericht wurde hervorgehoben, dass auch im vergan-
genen Jahr eine große Anzahl von kulturellen und geselligen
Veranstaltungen durchgeführt und von den Mitgliedern gut
angenommen wurden. Unser „Niederdeutscher Krink“ fand
mit abwechslungsreichen Themen auch Anklang bei interes-
sierten Gästen aus unserem Stadtteil. 
Beim Bramfelder Stadtteilfest und der in der Marktplatz Galerie
Bramfeld stattfindenden Kulturbörse waren wir mit einem In-
formationsstand vertreten. Besonders zu erwähnen ist die
gute Zusammenarbeit mit Kooperationspartnern und Institu-
tionen in Bramfeld sowie dem Bezirksamt  Wandsbek. Dies
zeigte sich besonders bei der Durchführung des 1. Maibaum-
festes auf dem  neu gestalteten Bramfelder Marktplatz. Unser
Verein präsentierte sich auch nach Außen durch die aktive
Mitwirkung bei der Arbeitsgemeinschaft der Bürger- und Hei-
matvereine im Bezirk Wandsbek sowie der Mitgliedschaft beim
Zentralausschuss der Hamburgischen Bürger- und Heimatver-
eine. 
Der vorgetragene Kassenbericht ergab, dass unser Heimatver-
ein auch im Geschäftsjahr 2014 sparsam gewirtschaftet hat.
Die Kassenprüfer konnten eine korrekte und beanstandungs-
lose Buchführung bestätigen. Bei den abschließenden Wah-
len konnten alle frei gewordenen Vorstandspositionen wieder
besetzt und die Jahreshauptversammlung  nach harmoni-
schem Verlauf um 17.00 Uhr beendet werden.

Gelungenes 2. Maibaumfest
Mit besorgten aber unbegründeten Blick auf den Himmel
konnte unser erster Vorsitzender Peter Lüth  zum 2. Bramfel-
der Maibaumfest wieder zahlreiche Gäste begrüßen, den Lei-

Juni
In’n Juni geiht dat gau vörran.
De Spargel kriggt dat Scheten.
Wi kaakt uns jung’ Kantüffel af,
Diät is nu vergeten.

Wi freut uns up dat frische Gröön,
up Arven, Bohnen, Wötteln
un rode Erdbeern up de Tort
un ok ut grote Schötteln.

De Käfers burren he nun her
Un söökt sik wat to naschen.
De Hamsters finnt wat up’n Feld,
packt allens in ehr Taschen.

De Natur maakt nu Överstunn’,
dat wasst an alle Kanten.
Wi hebbt in’n Gorden fix to doon
Un heegt uns’ Bloom un Planten.

Brigitte Fokuhl
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es schaffen, Freunde, Familieund Fans für eine Stimmab-
gabe zu begeistern“, ermutigt Dr. Lüdiger alle Vereine mit-
zumachen. Zugelassen im Rahmen der großen Aktion sind
– wie auch in denvergangenen Jahren – Jugendmann-
schaften (bis 18 Jahre) aller Mannschaftsportarten aus
Sportvereinen im Geschäftsgebiet der Sparkasse Holstein.
Die teilnehmenden Mannschaften stellen sich auf der Akti-
onsseite www.sparkasse-holstein.de/trikot vor und wettei-
fern dann im großen Online-Voting vom 11. Juni bis 22.
Juni 2015 um möglichst viele Stimmen.

Zehn Jubliäumssätze an integrative Sportmannschaften
verlost
Doch zum zehnjährigen Jubiläum hält die Sparkasse Hol-
stein natürlich auch noch ein besonderes „Bonbon“ bereit.
„Wir werden zusätzlich zehn Bekleidungssätze ausloben,
die speziell für Sportgruppen bestimmt sind, die im Behin-
derten- oder Integrationssport aktiv sind und sich dort
unter Umständen auch dem partnerschaftlichen Wett-
kampf untereinander stellen“, erläutert Dr. Lüdiger und er-
gänzt: „Anders als bei der Original-Aktion, die auf
Jugendmannschaften beschränkt ist, können sichfür dieses
Jubiläumskontingent auch erwachsene Gruppenbewer-
ben.“
Mit diesem Fokus möchte die Sparkasse Holstein den Be-
reich Behinderten- bzw. Integrationssport in den Vorder-
grund rücken, „denn Sport macht allen Spaß und
überwindet dabei Grenzen. Ländergrenzen ebenso wie ge-
sellschaftliche, körperliche oder psychische“, so Dr. Lüdiger
mit einem Blick auf die Kandidatur Hamburgs als Austra-
gungsort der Olympischen und auch der Paralympischen
Spiele 2024. Bei dem Sonderkontingent entfällt zudem die
Stückzahl-Beschränkung auf 15 pro Mannschaft. Auch eine
Zugehörigkeit zu einem Sportverein ist nicht zwingend er-
forderlich. Gruppen, die Förderzentren oder Einrichtungen
(wie etwa der Lebenshilfe) angeschlossen sind, sind eben-
falls herzlich eingeladen, an der Verlosung des Sonderkon-
tingents teilzunehmen.

Sportgruppen, die sich um einen Bekleidungssatz im Rah-
men des Sonderkontingentes bewerben möchten, können
sich auf der Aktionsseite www.sparkasse-holstein.de/trikot
über das Bekleidungsangebot informieren und sich an-
schließend ihr Bewerbungsformular direkt unter foerde-

Aktion „Die Sparkasse Holstein kleidet die Sportjugend ein!“
startet in die zehnte Runde – zum Jubiläum werden 100
und 10 Gewinnermannschaften gesucht.

Zum zehnten Mal in Folge hat die Sparkasse Holstein am
4. Mai 2015 ihre große Aktion „Die Sparkasse Holstein klei-
det die Sportjugend ein!“ gestartet, in deren Rahmen sie in
den vergangenen Jahren bereits mehr als 10.000 Kinder
und Jugendliche mit neuer Mannschaftskleidung ausge-
stattet hat. Vor zehn Jahren gab es die erste Auflage der
Aktion, bei der sich damals knapp 150 Mannschaften be-
warben. „In den vergangenen Jahren hat sich die Bewer-
berzahl verdreifacht. Das zeigt uns, wie groß der Bedarf an
einheitlicher Wettkampf- bzw. Mannschaftsbekleidung bei
unseren jungen Sportlerinnen und Sportlern nach wie vor
ist“, erklärt Dr. Martin Lüdiger, Vorstandsvorsitzender der
Sparkasse Holstein.

Daher sei es für das Kreditinstitut auch selbstverständlich,
die Aktion in diesem Jahr weiter fortzusetzen, so Dr. Lüdi-
ger weiter. Alle Sportvereine in den Kreisen Ostholstein
und Stormarn sowie in den Städten Norderstedt und Ham-
burg (nur Bezirk Wandsbek)sind nun wieder aufgerufen,
sich um Trikotsätze oder Aufwärmbekleidung für ihre Ju-

gendmannschaften zu bewerben. Bis zum 7. Juni 2015
können sich die interessierten Jugend- Sportgruppen unter
www.sparkasse-holstein.de/trikot über die angebotene
Sportbekleidung informieren und ausschließlich auf dieser
Aktionsseite ihre Bewerbung für einen Mannschaftssatz
ausfüllen.

Wie auch im Vorjahr stattet die Sparkasse Holstein im Rah-
men derAktion wieder genau 100 Mannschaften mit neuer
Sportbekleidung aus. Ebenfalls wie im vergangenen Jahr
darf die Bevölkerung auch 2015 per Online-Voting mitent-
scheiden, welche Mannschaften neue Bekleidung erhalten
sollen. Um auch Vereinen, denen es (z. B. aufgrund gerin-
gerer Mitgliedszahlen) an Zuspruch im Online-Voting feh-
len könnte, die Chance auf neue Trikots bzw.
Aufwärmbekleidung zu geben, werden jedoch nur 60 der
100 Mannschaftssätze über das Online-Voting vergeben.
Die restlichen 40 Gewinner werden von der Sparkasse Hol-
stein aus allen restlichen Teilnehmern unabhängig vom Vo-
ting-Stand ausgelobt. „Doch das Ergebnis der letzten
Online-Voting-Aktionender Sparkasse Holstein hat gezeigt,
dass oftmals die kleineren Vereine im eher ländlichen Raum

Aktion „Die Sparkasse Holstein kleidet die Sportjugend ein“

So sehen Sieger aus. Auch in diesem Jahr stattet die Sparkasse Holstein im Rah-
men ihrer Aktion „Die Sparkasse Holstein kleidet die Sportjugend ein!“ wieder
zahlreiche junge Sportlerinnen und Sportler mit neuer Sportbekleidung aus.

Kreisverband 
Hamburg-Wandsbek

Der Wandsbeker Mittelstand -
wir für Sie!

Wir sorgen dafür, dass Sie weder in Brüssel, noch in Berlin oder
Hamburg unter die „Behörden“-Räder kommen. Lernen Sie uns auf 

unseren Veranstaltungen kennen und testen Sie unsere Wirtschafts-
kompetenz für Wandsbek, Hamburg ...und SIE!

Info: Tel. 0171-7918630 • Mail: wandsbek@mittelstand-hamburg.de
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Kundenzentren in Wandsbek, 
Planung für den Sommer 2015

(Auszug aus Mitteilung des BezAmt Wandsbek vom 27.04.2015)

Die fünf Wandsbeker Kundenzentren weisen serviceorientierte und aufein-
ander abgestimmte Öffnungszeiten auf. Neben dem Donnerstag wird auch
der Dienstag mit einer Öffnungszeit bis 18:00 Uhr angeboten und die publi-
kumsfreien Tage liegen an unterschiedlichen Wochentagen, um eine perso-
nelle Flexibilität für die Steuerung der Kundenzentren sicherzustellen. 
Die Notwendigkeit der kurzfristigen Umsteuerung von Personal insbesondere
bei krankheitsbedingten Ausfällen tritt im Durchschnitt etwa alle 2 Wochen
auf. Dabei hat sich in der Praxis erwiesen, dass eine kurzfristige Umsteuerung
von Personal zeitaufwändig ist und zu sichtbaren Arbeitszeitverlusten führt.
Hierzu gehören die Wegezeiten sowie der organisatorische Aufwand insbe-
sondere für die Beantragung persönlicher Kennungen für die elektronischen
Fachverfahren im Einsatz-Kundenzentrum. Bei abnehmendem Personalbe-
stand wie im Planungszeitraum wird sich die Notwendigkeit der kurzfristigen
Umsteuerung erhöhen und zu entsprechenden Verlusten an Arbeitszeit füh-
ren. Vor diesem Hintergrund ist es effektiv, die Kundenzentren mit einer Zahl
an Beschäftigten auszustatten, die eine kurzfristige Umsteuerung entbehrlich
macht. Die Konzentration der Beschäftigten auf weniger Standorte wirkt
zudem deeskalierend. 
Aus Erfahrungen der letzten Jahre wissen wir, dass die Situation in einem
Kundenzentrum schnell eskaliert, wenn eine große Zahl an Kundinnen und
Kunden auf eine geringe Zahl an Beschäftigten trifft. Dies gilt insbesondere
für das Kundenzentrum Walddörfer mit 3 Beschäftigten, aber auch für das
Kundenzentrum Bramfeld. Die Auswirkungen der Konfliktsituationen sind be-
kannt: die Kundinnen und Kunden sind  unzufrieden, die Beschwerdelage
steigt an, die Beschäftigten sind gestresst, das einfache und effektive Bedie-
nen des Publikums wird verzögert, Arbeitsunfähigkeiten nehmen zu. Vor die-
sem Hintergrund wird das Kundenzentrum Walddörfer für den gesamten 
Planungszeitraum, d.h. vom 22.06.2015 bis zum 21.08.2015 geschlossen. Das 
Kundenzentrum Bramfeld  wird vom 13.07.2015 bis zum 07.08.2015 ge-
schlossen. In den Kundenzentren Wandsbek, Alstertal und Rahlstedt stehen
genügend Arbeitsplätze zur Verfügung, um die Beschäftigten aus den Kun-
denzentren Bramfeld und Walddörfer für die Dauer der Schließung aufzu-
nehmen. Bei der gleichzeitigen Schließung der Kundenzentren Bramfeld und
Walddörfer entfällt für diesen Zeitraum das Angebot der langen Sprechzeit
bis 18:00 Uhr dienstags. Als Ausgleich werden im Kundenzentrum Wandsbek
dienstags zwei zusätzliche Terminstunden mit jeweils fünf Terminleisten ein-
gerichtet. Darüber hinaus wird die Öffnungszeit im Kundenzentrum Wands-
bek freitags von 09:00 Uhr auf 07:30 Uhr vorverlegt.

Fred Kreuzmann
1.Vorsitzender
Tel 642 4338

Jürgen Peters
2.Vorsitzender
Tel 6911812

Elke Kreuzmann
3.Vorsitzender
Tel 642 4338

Martin von Kampen
Schatzmeister

Geschäftstelle:
Fred Kreuzmann,    
Karl-Müller-Ring 12, 22179 Hmb.
Tel/Fax 040-6424338, 
E-Mail: fred.kreuzmann@t-online.de
Hamburger Volksbank e.G,    
IBAN DE22 2019 0003 0053 0555 00

Wandergruppe I
26.05.2015 - Dienstag
Wandertag

24.06.2015 - Mittwoch

Ca. 14 km von Berliner Tor nach Bo-
berg
HVV: Großbereich, Frühst. als  Selbst-
verpflegung. Einkehr am Schluss. Teil-
nahme auf eigene Gefahr. Treffen um
9.40 Uhr U/S Barmbek. Info: J.Scheffer,
T. 6302722(0151-11945013)

30.07.2015 - Donnerstag

Ca. 13 km, von Grünhof nach Lauen-
burg. HVV:  3 Ringe, Frühstück als
Selbstverpflegung. Einkehr am Schluss.
Teilnahme auf eigene Gefahr. Treffen
um 09.55 Uhr U/S Barmbek. Info: J.
Scheffer, T. 6302722(0151-11945013)

Wandergruppe II
17.06.2015 - Mittwoch

Ca. 8 km, von Poppenbüttel – Alster-
Wanderweg, rund um den Kupferteich.
Teilnahme auf eigene Gefahr. Einkehr
am Schluss. Treff: 10.10 Uhr, Bushalte-
stelle gegenüber BRAKULA, 10.18 Uhr
Abfahrt Richtung Poppenbüttel-bis
Stormarnplatz. Infos: Waltraud Wöbke,
Tel: 27157862 oder 01520-3544958

03.07.2015 - Freitag

Ca. 7 km Wanderung durch Höltig-
baum
Teilnahme auf eigene Gefahr. Treff:
10.30 Uhr Steilshooper Allee/Ecke BSV
Treff. Infos: Waltraud Wöbke, Tel:
27157862 oder 01520-3544958

14.06-2015 –Sonntag
Stadtteilfest Bramfeld

Der Bürgerverein wird wie in jedem
Jahr mit einem Info-Stand an dem Fest
teilnehmen. Mitglieder, die sich aktiv an
der Standbesetzung beteiligen möch-
ten, melden sich bitte bis zum 10.06.15
bei Fred Kreuzmann, Tel: 6424338 

18.06.2015 – Donnerstag
Tagesfahrt nach Angeln

07.30 Uhr Abfahrt Karl-Müller-Ring
08.00 Uhr Abfahrt Bramfelder Dorf-
platz
+ Besuch Holländerhof
+ Mittagessen Gaststätte Pfefferkorn
+ Schleifahrt von Ulsnis nach Schleswig
Preis pro Person 42,00 €, Anmeldun-
gen bis 29.05.2015 bei Elke Kreuz-
mann,Tel: 6424338. Einzahlungen a. d.

BVB VERANSTALTUNGSKALENDER

Konto   Bür- gerverein Bramfeld bis
29.05.15, Hamb. Volksbank, Stichwort:
Angeln
IBAN: DE91201900030053055519.
19. und 20.06.2015, Fr./Sa
Kulturbörse Bramfeld
Der Bürgerverein wird mit einem
Info-Stand an der Kulturbörse in der 
Marktplatz-Galerie teilnehmen. Mitglie-
der die uns bei der Standbesetzung un-
terstützen möchten, melden sich bitte
bis zum 12.06.15 bei Fred Kreuzmann,
Tel: 6424338.

04.07.2015 – Samstag
Sport trifft auf Tradition 
Tagesfahrt zur Warnemünder Woche.
Abfahrt Karl-Müller-Ring        07.30 Uhr
Abfahrt Bramfelder Dorfplatz  08.00
Uhr. 

2.000 Segler aus nahezu 30 Nationen
sind in jeder ersten vollen Juliwoche
die Seele der Veranstaltung. Rund
650.000 Besucher ließen sich im Jahr
2014 das Spektakel nicht entgehen.
Landseitig wird das sportliche Großer-
eignis durch ein unterhaltsames Som-
merfest mit Veranstaltungen wie
Drachenboot- und Waschzuberren-
nen, Beachhandball, Shantychor-Tref-
fen und dem historischen Umgang mit
knapp 3.000 Teilnehmern ergänzt. 

Eine große Bühne am Leuchtturm mit
täglicher Livemusik, eine Bummelmeile
am Alten Strom, eine hochkarätige Mo-
denschau, Trendsportarten wie La-
crosse oder Kubb am Strand locken
dabei Gäste aus dem In- und Ausland. 

Selbstverpflegung der Teilnehmer.
Preis pro Person: 18,00 Euro, Anmel-
dungen bis 12.06.2015 bei 
Elke Kreuzmann,Tel: 6424338. Einzah-
lungen a. das Konto Bürgerverein
Bram- feld bis 12.06.15, Hamb. Volks-
bank, 
IBAN: DE91201900030053055519.
Stichwort: Warnemünde

Damenkegelrunde 
09.06.2015 – Dienstag
23.06.2015 – Dienstag
07.07.2015 – Dienstag
21.07.2015 – Dienstag
Info: Ingrid Held, Tel: 6407321

Gemischte Kegelrunde
(Damen und Herren)
16.06.2015 – Dienstag
14.07.2015 -  Dienstag
Adolph-Schönfelder-Str. 49
Info: Heidi Braak, Tel: 6957519

Der Bürgerverein gratuliert und wünscht Alles Gute zum Geburtstag
02.06. Herr Horst Lichtenknecker
05.06. Frau Hella   Mangelsen
05.06. Herr Günter Lankow
06.06. Frau Uta  Negendank
08.06. Frau Renate  Müller
09.06. Herr Berndt Peper
10.06. Herr Thomas Kreuzmann
10.06. Herr Werner Curjar
12.06. Herr Jan Lüdecke
13.06. Frau Renate Wölken
13.06. Frau Karin Lichtenberg
14.06. Frau Anke Karbstein
15.06. Frau Irene Feistbauer
16.06. Herr Jürgen Peters
17.06. Frau Anke Buckermann
20.06. Frau Christiane Herzberg
22.06. Herr Dieter Jürgensen
26.06. Herr Carl-Heinz Jahnke
29.06. Frau Ursula Arnold
30.06. Herr Willi Braak
30.06. Frau Ellen Schierstedt
Der Vorstand bittet die Mitglieder, die aus Datenschutzgründen nicht in der 

Geburtstagsanzeige erwähnt werden möchten um Mitteilung an den 1. Vorsitzenden.

Der Bürgerverein begrüsst sein neues Mitglied ganz herzlich:
Herr  Wilhelm  Sen
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Glaserei
Glaserei - Spiegel - Wärmeschutzglas

Duschkabinen, Fenster, Türen, Insektenschutz 

Tel: 643 75 76 
Fax: 645 26 08 
Pezolddamm 105
www.glaserei-koch.deMeisterbetrieb

Maimoorweg 60 c
22179 Hamburg
Tel. 040-18 01 13 28

info@kuechen-sperber.de
www.kuechen-sperber.de

Küchen /  Bäder

Hausig & Miessner
Bramfelder Chaussee 237, 22177 Hamburg 

Tel. 641 68 46, Fax: 641 17 51, www.alsteroptik.de

Wir schärfen Ihren Blick

Augenoptiker

Markisen

Sanitätshaus

Fachbetriebe in Ihrer Nachbarschaft

ORTHOPÄDIE - TECHNIK
Sanitätshaus Schmidt
Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-13.00 Uhr

Berner Chaussee 6 • 22175 Hamburg • Tel.: 040/6415400 • Fax: 64423853

• Markisen
• Terrassendächer
• Sonnensegel
• eigene Näherei
• Stofferneuerung
• Insektenschutz

Haldesdorfer Str. 74 • 22179 Hamburg
Tel. (040) 6 41 35 46 

www.markisen-jagow .de

Apotheke

Ihre Gesundheit nehmen wir persönlich!

Bramfelder Chaussee 244 • 22177 Hamburg
Tel. 040-641 18 18 • www.dorfplatz-apotheke.de

Immobil ien /  Verwaltung

Ihr Bramfelder IVD-Makler
Seit 1989 in HH-Bramfeld!

SCHUBERT IMMOBILIEN Haldesdorfer Str. 1 Ecke Bramf. Ch.  22179 Hamburg
Tel. 040/6415555 • Fax 040/6411100

e-mail: schubert.immobilien.rdm@t-online.de www.schubert-immobilien-rdm.de

Verkauf • Vermietung • Verwaltung

Mitglied im

Schädlingsbekämpfung

Königsreihe 4 • 22041 HH •Tel. 280 51 680 • Fax 280 51 682
e-mail: info@studio-verlag.de • www.studio-verlag.de

SATZ • DRUCK • VERLAG

STUDIO-VerlagSTUDIO-Verlag

Verlag /  Satz/  Druck

Bramfeld swingt 
in der Marktplatz Galerie

Auf Grund des Umbaus im Brakula fin-
det das Konzert nicht wie gewohnt im
Brakula statt, sondern in der Markt-
platz Galerie Bramfeld, Eingang Bram-
felder Chaussee.

Die Hanse Swingers bleiben aber die
alten, zusammen mit unterschiedli-
chen Gästen haben sie jedes Mal das
Publikum begeistern können. Lassen
Sie sich wieder überraschen, welche
Facette des Swing diesmal beleuchtet
wird.

Termin: 16. Juni um 20.30 Uhr. Ort:
Marktplatz Galerie Bramfeld.

Auch das klassische Konertz-Konzert der Kaffehausmusik am
28. Juni um 16.00 Uhr wird in der Markplatz Galerie stattfin-
den. 

Ehrenamtliche Hilfe für
Patientenbibliothek gesucht

Die  ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen in der Patientenbiblio-
thek des Ev. Amalie Sieveking-Krankenhauses suchen Verstär-
kung für das „Bücherwagen-Team“: Zwei Mal wöchentlich
werden alle Patienten in ihren Zimmern mit dem Bücherwa-
gen aufgesucht, damit sie gegebenenfalls ein Buch oder ein
Hörbuch  aus dem Bestand der Bibliothek kostenfrei ausleihen
können. Gerade das Interesse an der Ausleihe von Hörbü-
chern hat in den vergangenen Jahren stetig zugenommen –
sicherlich nicht zuletzt aufgrund der Verkürzung  des statio-
nären Aufenthaltes (Verweildauer) im Krankenhaus. 
Die Patientenbibliothek besteht seit der Inbetriebnahme des
Ev. Amalie Sieveking-Krankenhauses im Jahr 1973.  Seit der
Gründung des „Freundes- und Förderkreises Ev. Amalie Sieve-
king- Krankenhaus“ im Jahr 1994 ist die Bibliothek sein Haupt-
förderprojekt.
Wer also Lust und Zeit hat, sich ehrenamtlich für die lesefreu-
digen Patientinnen und Patienten zu engagieren, ist herzlich
willkommen. Nähere Informationen gibt Pastor Manfred Krü-
ger, Vorsitzender des Förderkreises, unter Tel.: 040 6036737. 



Vom  10.06.-13.06.2015 kommt der Landesbetrieb Verkehr Ham-
burg (LBV) mit seinem LBV-Mobilteam in die Marktplatz Galerie
Bramfeld. Seit einigen Jahren ist der LBV-Mobil bereits in verschie-
denen Einkaufszentren der Freien und Hansestadt Hamburg vor
Ort und bietet Dienstleistungen aus den Fachgebieten Führer-
schein und Fahrzeug-Zulassung an. Wer einen Führerschein-
tausch beantragen oder ein Fahrzeug ummelden möchte, kann
dies so ganz nebenbei beim Einkaufsbummel erledigen. Der LBV-
Mobil ist an allen Aktionstagen während der Center-Öffnungszei-
ten ab 10 Uhr für Sie da.

...Ihr Einkaufs-Treffpunkt

Im Herzen von Bramfeld warten über 60 Shops auf 3 Ebenen auf Sie. Lassen Sie sich von unserer Angebots-
vielfalt inspirieren und erleben Sie aufregende Shopping-Stunden in entspannter Atmosphäre. 

www.marktplatzgalerie.de

4 Std. Parken für nur 1€

Aktuelle Sommertrends  
für die ganze Familie 
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LBV-Mobil in der Marktplatz Galerie
Zu den Dienstleistungen des LBV Mobil gehören:

• An-, und Ummeldung von Kraftfahrzeugen
• Außerbetriebsetzung (Abmeldung von Kfz)
• Neuzulassung von Kraftfahrzeugen
• Namensänderung (nur bei Vorlage der ZB I und ZB II)
• Reservierung von Wunschkennzeichen
• Ersatz-Dokumente Kfz-Zulassung (Diebstahl)
• Ersatz-Dokumente Führerschein (Diebstahl)
• Beantragung - Tausch in den EU-Kartenführerschein
• Beantragung und Ausstellung 

Internationaler Führerscheine
• Erstellung von Karteikartenabschriften
• Anschriftenänderungen
Über die Online-Terminvereinbarung www.lbv-termine.de kann
auch ein Termin im Center vereinbart werden. Dann besteht die
Möglichkeit ein Wunschkennzeichen zu bestellen. Das Wunsch-
kennzeichen liegt dann zum Termin vor. Für die An- und Ummel-
dungen ohne Wunschkennzeichen liegen dem LBV-Mobil
Kennzeichen vor. 

Die Prägung von Kennzeichen vor Ort ist nicht möglich. Die Be-
zahlung erfolgt für alle Dienstleitungen am EC-Cash-Terminal per
EC-Karte.


